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Malen Sie sich bitte einmal im Geiste aus, wie schön 
unsere Welt sein könnte, wenn „alle Menschen“ nur 
noch an Frieden, Gerechtigkeit, Gesundheit, Glück 
und Harmonie denken würden. Auf der ganzen Welt.  
 
Was wäre, wenn in keinem Gehirn, das auf dem 
Erdball seine Arbeit verrichtet, mehr ein negativer 
Gedanke gedacht würde? 
 
Denken wir das einmal an einem einzigen Gedanken 
weiter - dem Gedanken des eigenen Vorteils.  
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In keinem Gehirn auf dem Erdball gäbe es einen 
Gedanken mehr an den eigenen Vorteil, sondern alle 
Gehirne der Welt würden zunächst an den Nächsten 
denken und erst dann an sich selbst.  
 
 
Was wäre die Folge einer solchen geänderten 
Denkhaltung, die statt „ICH“ zunächst „DU“ für das 
wichtigste hält? 
 
Gäbe es noch Neid, Hass Krieg, Betrug, Ausbeutung 
etc.? 
 
Bedenken Sie bitte in diesem geistigen 
Vorstellungsspiel, dass „kein Gehirn der Welt“ mehr 
an sich selbst denkt, sondern nur an das Wohl des 
andern! 
Durch die Änderung einer lächerlichen 
unbedeutenden Gedankenhaltung? 
 
Leider noch Utopie. Aber ist Ihnen deutlich 
geworden, wie sehr unsere Gedanken unsere 
Realität formen?  
 
Dann ändern Sie Ihr Denken, damit sich Ihr Leben 
verändert! 
 
Probieren Sie es für sich ganz allein aus. Was haben 
Sie zu verlieren? Finden Sie selbst heraus, wie Ihr 
Denken das in Ihr Leben zieht, was Sie denken.  
 
Und geben Sie Ihr Geheimnis dann anderen 
Menschen weiter, wenn diese Sie fragen, wodurch 
Sie wohlhabender, gesünder und glücklicher 
wurden.  
 
 



Ihr Denken kann die Welt verändern             -3- 

 
 
Nur so können wir unsere Welt positiv verändern, Sie 
und ich.  
Und auch diese Tatsache steht in der Bibel mit den 
Worten:  

    
„An den Früchten sollt Ihr „An den Früchten sollt Ihr „An den Früchten sollt Ihr „An den Früchten sollt Ihr sie erkennen“sie erkennen“sie erkennen“sie erkennen“. 

 

 
Nur in der Änderung unserer gewohnheitsmäßigen 
und über Generationen überlieferten und nachhaltig  
geübten Denk-Überzeugungen liegt unsere Chance. 

 
Warum? 
 
Weil alles, was in unserer realen Welt existiert, 
geformte Energie ist. Geformt nach unserem Willen, 
Dem Willen der Menschen.  
Die reine vollkommene Energie des Universums folgt 
unseren Vorstellungen und nimmt deren Form an, 
wird zur entsprechenden Realität in unserer Welt. 
 
Was wir denken und glauben ist daher von 
entscheidender Bedeutung, denn es bildet die Form 
von späterer Realität. 
 
Denken wir gut, schaffen wir gute Formen für eine 
manifeste Realität des Guten. Denken wir schlecht, 
erschaffen wir schlechte Formen für eine  manifeste 
Realität des Negativen.  
Und dies ist Realität, ob Sie es glauben oder nicht. 
 
Schauen Sie sich einmal in Ihrer Umgebung um. 
Welche Realität zeigt sich Ihnen?  
Denken Sie dann einmal über die 
Denküberzeugungen der Menschen nach, die dazu  
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beigetragen haben, dass Realitäten geschaffen 
wurden, die wir heute kennen und mit denen wir 
leben müssen? 
 

- In Ihrem Unternehmen. 
- In der Politik Ihres Landes. 
- In der Politik Ihrer Nation. 
- In der Bildung. 
- In Ihrer Familie und Ihrer direkten 

Verwandtschaft. 
 
Spiegelt die Realität nicht genau die Gedanken 
wieder, die diesen Realitäten vorausgegangen sind? 
Überprüfen Sie es selbst. 

 
Alle sichtbare Realität ist ein Spiegel der 
unsichtbaren Realität. Ein genaues Abbild!  
Und diese Realität kann nicht durch äußeres Handeln 
verändert werden, wenn die unsichtbare innere 
Überzeugung sich nicht entsprechend ändert. 
 
Einige Beispiele: 
 
Wir können aus der Kernkraft nur aussteigen (wenn 
wir es wirklich wollen!), wenn wir zuvor in unseren 
Gedanken einen Ausstieg für möglich halten. 
 
Wir  können erst wahren Frieden erleben, wenn wir 
Menschen Frieden in unseren Gedanken geschaffen 
haben. Solange die Menschen einen Krieg im Denken 
für möglich halten, wird ein Krieg möglich sein.  
Selbst Friedensbewegungen denken an 
Verhinderung von Krieg, statt ihr Denken 
ausschließlich auf Frieden zu konzentrieren. Damit  
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schaffen sie keinen Frieden, sondern verhindern 
Krieg.  
 
Ein kleiner aber entscheidender Unterschied. 
 
Solange Menschen in ihrem Denken andere 
Menschen für böse und zu schlechten Taten fähig 
halten, wird es solche Menschen geben. 
 
Solange wir äußere Umstände für die Ursache von 
Wirtschaftskrisen, Krankheiten und anderen Folgen 
halten, wird es so sein.  
 

 
Denn es sind wir Menschen, die es glauben und in 
unser Denken aufnehmen.  
 
Wer daran denkt, krank werden zu können, weil ein 
Virus die Runde macht, wird empfänglich für die 
Wirkung des Virus und damit krank werden. 
 
Sie glauben mir nicht?  Ich kann es verstehen.  
 
Unsere über Generationen gepflegte Denkkultur 
kann nicht akzeptieren, dass das „Denken der 
Menschen“ die Ursache aller negativen und guten 
Ereignisse ist.  
 
Jeder Wissenschaftler, Politiker, Arzt und ungezählte 
andere werden mich als Lügner strafen. Ich nehme 
es gerne auf mich, als Lügner oder Spinner 
angesehen zu werden und behaupte umso kräftiger: 
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Und wenn Sie sagen, dass das was Sie gerade 
gelesen haben, falsch sei, dann ist es falsch!  
Ihr Denken trifft die Wahl.  
Wenn Sie nicht glauben, dass Ihr Denken Ihre 
Lebenserfahrungen verursacht, dann ist es auch so, 
weil Sie so denken. 
 
Die Folge ist: 
Sie werden mehr gelebt als ein Mensch, der mehr an 
die Eigenmacht seiner Gedanken glaubt. Äußere 
Umstände und andere Menschen haben mehr Macht  
 
 
über Sie und können gut oder schlecht auf Sie 
einwirken.  
Sie selbst haben sich dem ausgeliefert, weil 
entsprechendes Denken die Ursache dafür ist. 
 
 
Ich habe diesen Report geschrieben, weil ich mir 
wünsche, dass wir uns mehr bewusst werden, dass 
alles, was wir in unserer Welt schaffen, zuvor in 
unseren Gedanken geschaffen wird.  
Wenn wir in unserem Denken Risiken zulassen oder 
negative Erwartungen, so müssen wir uns nicht 
wundern, dass unseren Gehirnen nicht die Lösung 
und Wege bewusst werden, die dieses ausschließen. 
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In diesem Sinne wünsche ich Ihnen von Herzen, 
allzeit  friedliche und von Freude erfüllte Gedanken 
 
Ihr  
Gerd Schreiner 
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